
M A R I A T R E U W 0 ehe n s pie gel
Woche~ 4. - 11.Jänner 1987

Nr.1/87

PFARRKALENDER~ Sonntag~ 4.Jänner~ 2.S0NNTAG NACH WEIHNACHTEN
L 1~ Sir 24~1-2.8-12; L 2~ Eph 1,3-6.15-18; Ev~ Joh 1,1-18

SAMMLUNG FÜR DAS KIRCHENDACHl '
Montag, 5.Jänner, 18.45 Uhr~ Weihe von Wasser, Weihrauch und Kreide

für die Haussegnung
19 Uhr~ ~rabendmesse zum Hochfest

Dienstag~ 6.Jänner~ HOCHFEST DER ERSCHEINUNG DES HERRN
L 1~ Jes 60,1-6; L 2: Eph ~,2-3a.5-6; Ev~ Mt 2~2-12

MISSIONSFEST DER KIRCHE - DREIKONIGSAKTION DER KATH.JUNGSCHAR!
Donnerstag, 8.Jänner, 6.30 Uh r; LaLJdes
Freitag, 9.Jänner, 9 - 10 Uhr: Gebetsstun~~ in der Schmerzenskapelle
Samstag, 10.Jänner, 18.30 Uh r : Abendandacht

19 Uhr: Vorabendmesse, anschl.Kirchl.Nachtgebet
Sonntag, 11.Jänner~ TAUFE DES HERRN

L 1: Jes 42,5a.1-4.6-7~L 2: Apg 10,34-38; Ev: Mt 3-13-17
9.30 Uhr: Familienmesse, anschl.Pfarrcaf~ im Pfarrsaal

mit o1111e Welt-Stanp
Hl.Messen an Sonn- und Feiertagen: 7.30, 9.30 (Pfarrmesse), 11.30 und 19 Uhr

an Wochentagen: 6, 8 und 19 Uhr
Abendandacht: in dieser Woche Donnerstag und Samstag um 18.30 Uhr
Rqsenkranzgebet: täglich 30 Minuten vor dem Abendgottesdienst

VERAN~LTUNGEN / PFARRGRUPPEN~
li2ndarbeits- und Bastelrunde: nächste Runde Dienstag, 13.Jänner.
Bi~elrunde: Mittwoch, 7.Jänner, 10 Uhr, im kleinen Gruppenraum
Geselliges Beisammensein: Donnerstag, 8.Jänner, 15 Uhr, im Pfarrsaal
Leg~o Mariä~ jeden Donnerstag um 17.30 Uhr im kleinen Gruppenraum
Einführungsa~end für die Ägyptenreise:, Donnerstag, 8.Jänner, 19.30 Uhr, in

Wien 5., Sonnenhofgasse 3 (hinter der Kirche St.Josef)
Kleinkinderbetreuung~ jeden Donnerstag 8-12 Uhr im großen Gruppenraum

_~ 0 r s c hau:
Montag, 12.Jänner, 20 Uhr: ERWACHSENENKATECHISMUS 1.Abend: "Ich glaubeT!

im Pfarrsaal. Leitung: P.Hartmann Thaler
KFB/Stephanspl.6/I/V/Saal 5: 9.30-11 .30 Uhr~ Klub für Witwen

15 Uhr: KF'B-Mobil, Christa Esterhazy: ll'i5"e'TFamilienfasttag
~, ist mehr als eine Sammelaktion"

Dienstag, 13.Jänner, 19 Uhr: Frauenmesse
20 Uhr~ Offene Frauengruppe im Pfarrsaal

Inge Schatz: llWünschelrute und Pen~elll
Gäste willkommen!

Donnerstag, 15.Jänner, 15 Uhr~ ~Messe, anschl.Seniorenclub im Kollegium
Montag, 19.Jänner, 19.30 Uhr: !1§..nnerrundeim kleinen Gruppenraum
Mittwoch, 21.Jänner, 10 Uhr: ßibe!~ im kl.Gruppenraum
Donnerstag, 22.Jänner, 20 Uhr~ PFARRBALL IM PALAIS AUERSPERG'

Karten und Tischreservierungen in der Pfarrkanzlei!
Freitag, 23.Jänner~ ~ARIA TR~U-FE21. 19 Uhr~ feierliche A~~dme~

Eigentümer, Herausgeber, Vervielfältiger: Pfarre Maria Treu, 1080 Wien,
Piaristeng.43, Tel. 42 04 25. Zusammenstellung~ E.Schenk, Tel. 4~ 17 875
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OIE HOFFNUNG, DIE DAS RISIKO SCHEUT,
, .

IST KEINE HOFFNUNG •••
HOFFEN HEISST~ AN DAS ABENTEUER LIEBE GLAUBEN,
VERTRAUEN ZU DEN MENSCHEN HABEN,
DEN SPRUNG INS UNGEWI~SE TUN,
SI~H GANZ GOTT ÜBERLASSEN. Dom Helder Camara

PFARRSTATISTIK MIT VERGLEICHSZAHLEN DER VORJAHRE •
. 1981 " 1,982 1983 1984 '1985 1986~...---- _._. --_.~-----~.'.--~' ~-~",

_:_~. ~.~-- --...-..._-----~
Taufen 88 84 75 61 67 70
Erstkommunionen 142 150 150 1 29 124 147
Firmlinge 76 63 66 82 68
Trauungen' 46 48 36 41 29 46
Todesfälle 142 80 72 85 76 84
Kirchenaustritte 50 45 63 61 47 45
(Wieder)Aufnahmen 7 7 T 6 4 3.

_..-.=.---~ ~

KATHOLISCHER ERWACHSENENKATECHISMUS: ilDAS GLAUBENSBEKENNTNIS DER KIRCHEIl

"Achte zunächst einmal auf den reinen WORTLAUT des Glaubensbekenntnisses,
den du .hörst,' und präge ihn deinem Gedächtnis ein. Zur gegebenen Zeit er-
kenne aus der HEILIGEN SCHRIFT die Verknüpfung der vorLi eqe nde'n t Sä t.za ;"

(Cyrill von Jerusalem, + 386)
Das BILDUNGSWERK DER PFARRE MARIA TREU veranstaltet zum 1.Teil "GOTT DER
VATER" ab 12.Jänner sechs Abende unter der Leitung von P.Hartmann THALER
jeweils Montag, pünktlich um 20 Uhr, im Pfarrsaal:

12.1.: "Ich qlaube "
26.1.: "Das Credo des AT: GJtn 5-10/ das Credo des NT: 1 Kor.15,1-7"
9.2.: "Gott der Vater, der Allmächtige, der Vater Jesu Christi"

23.2.: "Ex 3,6-1Lv~ Joh 1,1-17$ r,1t28,16-2011

9 •3.: 11 G0tt der Schöpfer des Himmels und derE rde l!

23.3.: "Gen 1,1-2.4a; Eph 1,3-12"
Ä GYPTE NRE ISE" SC HÖ N & INTENSIV I! vom 30. 1 ., 17 LJ hr - B. 2•1987
mit den Hauptzielen wie Kairo mit Pyramiden, Luxor mit dem Tal der Könige,
sowie Assuan mit Kitchener Island, aber vielen Geheimtips wie Oase Fayoum,
Minya, Ausgrabungen in Beni Has~an, Abydos, Dendera und natürlich Abu Simbel
(erstmals mit dem Bus auf der neuen Straße durch die Wüste).
Preis: S 14.790,-- 'Reiseleitung: Dr.Herbert Limberger

Geistl.Leitung: Dechant Karl Dbermeyer
Auskünfte und Detailprogramm in der Pfarrkanzlei.
Einführungsabend am 8.Jänner in der Pfarre St.Josef (siehe Vorderseite).
Die Sendung ORIENTIERUNG am Dienstag" 13.Jänner, 17.30 Uhr in FS2 (Wie-
derholung am darauffolgenden Sonntag) befaßt sich mit dem Thema PGR-Wahl.
Wir verweisen auf diese sicher interessante Sendung.

Brauner Stutzflügel Marke Mathias Souczek~ Wiener Mechanik, preisgünstig
abzugeben. Zustellung für Wien kostenlos. Tel. 42 08 642.



M A R I A Nr.2/87T R E U W 0 c h e n s pie gel
Woche: 11. - 18.Jänner 1987

PFARRKALENDER: Sonntag, 11.Jänner: FEST TAUFE DES HERRN
L 1: Jes 42,5a.1-4.6-7; L 2: Apg 10,34-38; Ev: Mt 3,13-17

9.30 Uhr: Familienmess~, anschl.Pfarrcaf~ im Pfarr saal (von
den Bastelfans gestaltet) mit Dritte Welt-Stand

Dienstag, 13.Jänner, 19 Uhr: Frauenmess~
Donnerstag, 15.Jänner, 6.30 Uhr: Laudes

15 Uhr: Seniorenmesse
Freitag, 16.Jänner, 9 - 10 Uhr: Gebetsstunde in der Schmerzenskapelle
Samstag, 17.Jänner, 18.30 Uhr: Abendandacht

19 Uhr: Vorabendmesse, anschl. Kirchliches Nachtgebet (Komplet)
Sonntag, 18.Jänner: 2.S0NNTAG IM JAHRESKREIS

L 1: Jes 49,3.5-6; L 2: 1 Kor 1,1-3; Ev: Joh 1,29-34
Ml.Messen an Sonntagen: 7.30, 9.30, 11.30 und 19 Uhr, an Wochentagen 6, 8 und 19 Uhr
Abendandacht: Dienstag, Donnerstag und Samstag um 18.30 Uhr
~osenkranzgebet: täglich 30 Minuten vor dem Abendgottesdienst

r- VERANSTALTUNGEN / PFARRGRUPPEN:
ERWACHSENENKATECHISMUS "Das Glaubensbekenntnis der Kirche", 1.Abend: Montag, 12.Jänner,

pUnktlich um 20 Uhr im Pfarrsaal. "Ich glaube". Leitung: P.Hartmann Thaler
Handarbeits- und Bastelrunde: jeden Dienstag um 15 Uhr im kleinen Gruppenraum
Seniorenclub: Donnerstag, 15.Jänner, 15 Uhr: Hl.Messe, anschließend um
---- 15.45 Uhr: Seniorenclub im 1.Stock des Kollegiums
Legio Mariä: jeden Donnerstag um 17.45 Uhr im kleinen Gruppenraum
KATHOLISCHE MANNERBEWEGUNG:

Diözesanmännertagung: Sonntag, 18.Jänner, 9 - 13 Uhr, in der Kurhalle Oberlaa.
"Demokratie am Scheideweg", Referate: Dr.Erhard Busek, Dr.Otto Schulmeister,
GR Franz Wilfinger. E u c h a r ist i e f eie r !

KATHOLISCHE FRAUENBEWEGUNG:
Frauenmesse: Dienstag, 13.Jänner, 19 Uhr.
Offene Frauengruppe: Dienstag, 13.Jänner, 20 Uhr, im Pfarrsaal. Frau Inge Schatz:

"Pendel und WUnschehute" (wo können sie helfen?
Erfahrungsbericht). Interessenten sind eingeladen.

Gymnastik: jeden Dienstag um 19 Uhr im Turnsaal der Piaristen-Volksschule
Kleinkinderbetreuung: jeden Donnerstag 8-12 Uhr im großen Gruppenraum
Mutter-Kind-Turne~: jeden Donnerstag 17 - 18 Uhr im Turnsaal der Piaristen-VS

Vor s c hau :
Montag, 19.Jänner, 19.30 Uhr: Männerrunde entfällt wg.Teilnahme am"Erwachsenenkatechismus"
In der WELTGEBETSWOCHE FÜR DIE EINHEIT DER CHRISTEN (18. - 25.Jänner) - Thema: "Mit Gott
und untereinander versöhnt" - halten wir die Tage des Gebets der Pfarrgemeinde am
20., 21. und 22.Jänner und bereiten uns so auf das Namensfest (Patrozinium) unserer
Pfarre MARIA TREU vor.

8.30 - 1_9_J!lE~Aussetzung des Allerheiligsten in der Kapelle.

Damit an diesen drei Tagen zu jeder Stunde die Anwesenheit betender Menschen sicher ist,
bitten wir um Eintragung in die Liste, die in der Sakristei oder Pfarrkanzlei aufliegt.
Donnerstag, 22.Jänner, 20 Uhr: BALL DER PIARISTEN im Palais Auersperg.

Karten und Tischreservierung in der Pfarrkanzlei!
------- ------- ---------------- ---------------------
EigentUmer, Herausgeber, Vervielfältiger: Pfarre Maria Treu, 1080 Wien, Piaristengasse 43,
Tel. 42 04 25. - Zusammenstellung: E.Schenk, Tel. 43 17 875



Dienste am Aufbau der Gemeinde

Verkündigung
J.lL

I
Liturgie

Familienarbeit

• Pfarrliche
Öffentlichkeitsarbeite f-t-iieI' _

~1\-
Kinder- und Jugendarbeit

Erwachsenenbildung

Finanzen und Verwaltung

DAHER:
Wählen Sie am
22. März 1987
IHREN
Pfarrgemei nderat.

V I E L E DIE N S 7 E

HalLen.S.ie .sclion. e.inmar: üß..vz.&gt, wiev.ie&
1d..eiJl.e, m.eA..-1tUTL-1~WU2. D.ien-1t.e, Handg//.ill .e
und ScIvU..t:t.e notw.encLi.g .s.ind, da.nz..it da» Lesen.
Ln. un.senea Pta/l./l.genz..eJ..n.de-10 "tu.nJ.d.ioni.e/l.t"
und -1ich .enttaf.t.et, wie es tai-1äch..Lich den:
lall Lsi.? (Auch toenri WM dam.d. af.& noch nicht
zuf!./l.i.eden -1-Uul!) V.ie& D.i.en-1t.emÜ-1-1.enZU-1amm.en-
kommen, dam.d. aU-1 e.iriea KQ/l.t.e.iptQ/l./l..ee.aie (je-
m.e-inde, d.h. e.in.e (jem.e-in-1chatt aU-1dem (jei-1t
CJvz..i..-6liioind, V.ie& flen-1chen mÜ-1-1.en.ih/I.e (jaJl.en,
.ih/I.e 1vdi.gke.it.en und 1ähigke.it.en, .in den.
D.ien-1t den. (j~ -1t.ell.e.n.

V.ie& au.s un.senen (j~ .s.irui ß..vz.e.it, d.ce»
.im PIARR(j[flUNDERA7 auch .iri Zukunf!.i zu tun.
WQ-1Pau1!.u-1uon. melin: a..L.1 1900 Jah/I..en an die
Ko/urdhe« -1c.IvU...eR,e/UJ.J.e...i-1t-1ich auch heute.
noch af.-1 guUvz. Rat tÜII..un»: ide»: von Euch e.irie
(jaJl.e, eine lähigkeit vom HeiLig.en (jU-1t empta'L-
qeri hat, hat -1ie emptangen, um damci. af.&n
andeneri hilf!./I.Uch zu .se.in, NU//. -10 nämlich,
Lm. D.i.en-1t an den andenen, fiaut -1ich aU-1den
vi.e&n (jalLen. und den ve/l.-1ch.ied.enen Dien-1t.en
eine (j~ auto
P//.üf!..enS.ie d.ce angdot.en.en D.ien-1t.e: Wäh&n
Sie Ltuie Kand.idai.eri -1o//.gtä.f.Lig au.s, Fnaqen.
Sie da/iU //.uh.ig: Weiche Ilcerud:« e/uoard:e ich
in. dce.se»: (j~? Dea Pta/l./l.g~at und
den: D.i.en-1t, den en. ~t.et, -1oll.e.n dunchau.s
auch Ihae Chance. .se.in, Denken S.ie a/J..e./l.auch
an d.ie Pta/l./l.g~: Wefche D.i.en-1t.e Maucht
-1ie? Wa-1f!.ehi.t .ih/I.? WQ-1tut .ih/I. not? De//. Pta/l./l.-
qemeindeacd: .i-1t auch Une Chance. tÜII..d.ce (je-
me.inde,

1Ü11.. d.ie W/IfLLZJJfYI PIAR.R(j[flUNDu7A7 am 22. flä//.z
teenden. KANDIDA7CN(jESUCJi7. Wenn Sie jemanden
kennen, von dem Sie m.e-in.en, e//. -1ei dazu geeig-
net, -1p/1..e.chenSie .ihn an und /J...itt.en Sie .chn,
-1ich Ln: den: Pta/l./l.kanz&i zu meiden, Wenn Sie
von andenen. ariqe.spnociien. ioenden, -1t.eif.en Sie
-1ich ZU//. Ve//.tügung • SP/1..e.chen. Sie mit dem
PtQ/l./1..e./l.dQ/l.üß..vz.•

UNSERE S7ERNSIN(jER

uxuien. vom 2. - 6. [änne« urd.e/uoeq» und Macht.en
d.ie l//.ohe Bot-1chaf!.i von d.e/I. L.i.e/J...e (jott.e-1 zu
un.s flen-1chen, zu af.&n, d.ce ~ ioanen, d.ie-1e
Boi-1chaf!.i autzunehmen.

DaJl.ei -1amme.f.t.en-1ie S 102.349,53 tü//. cLi.e Aut-
galLen. d.e/I. W.ef.tm.i-1-1ion.

lif.f.en, d.ce urd.e/uoe.q» icanen, und allen, die
die Sänge//. gut autgenommen haJl.en, -1ei datü//.
h.e//.ziich gedankt.



G~§stik~ jeden Dienstag um 19 Uhr im Turnsaal der Piaristen-VS
KleinkinderbetreuunB~ jeden Donnerstag 8-12 Uhr im großen Gruppenraum
Mutter-Kind~~en~ jeden Donnerstag 17-18 Uhr im Turnsaal der Piar.VS
Ein WELTGEBETSTAG-VORBEREITUNGSTREFFEN findet am Mittwoch, 28.Jänner,
um 9~ühr Tm PfarrSäal statt.=öTe KFB bittet alle Frauen, die am Welt-
gebetstags-Gottesdienst am 6.März, 9 Uhr, teilnehmen mbchten,zu die-
sem Vorbereitungstreffen zu kommen. Es wäre schbn, wenn Sie sich die
Gottesdienstordnung bis dahin durchlesen könnten, damit wir auch Ihre
Vorschläge zur Gestaltung des Gottesdienstes, für den diesmal uns~~
Pfarre verantwortlich ist, verwenden können.
Dem Bibeitext 'iEiri~dung zum großen f s stm ahl" entsprechend, feiern wir
ein Fest. Wenn mbglich wollen wir "aufspielen". Vielleicht spielen Sie
ein Instrument, das Sie mitbringen könnten?

Vorsc..b.,au~
Montag, 26.Jänner, 20 Uhr~ Erwachsenenkatechismus im Pfarrsaal. 2.Abend~

"Das Credo des AT--otil'26';5~:1'o;=das Credo des NT 1 Kor 15,1-7"
Freitag, 30.Jänner, 19 Uh r : ~~:r...~~nen...9!=s Monat~

M A R I A T R E U W 0 c h e n s pie gel Nr.3/87
Woche: 18. - 25.Jänner 1987

EfARRKALENDE~~ Sonntag, 18.Jänner~ 2.S0NNTAG IM JAHRESKREIS
L 1: Jes 49,3.5-6; L 2: 1 Kor 1,1-3; Ev: Joh 1,29-34

IN DER WELTGEBETSWOCHE FÜR OIE EINHEIT DER CHRISTEN (18. - 25.Jänner) -
Thema: "'"MitGott und untereinänder· versöhnt" - halten wir die Tage des
Gebets der Pfarrgemeinde am 20.~ 21. und 22.Jänner und bereiten uns SO
auf das Namensfest (Patrozinium) unserer Pfarre MARIA TREU vor.

8.30 - 19 Uhr ~ l\~.?se..}zunJL2~~:Lß11$E:?.F.b.~J:.li.9ste~ inder K ape Lle ,
Damit an diesen drei Tagen zu jeder Stunde die Anwesenheit betender
Menschen sicher ist, bitten wir um Eintragung in die Liste, die in der
Sakristei oder Pfarrkanzlei aufliegt.
Donnerstag, 22.Jänner, 6.30 Uhr: Laudes
Freitag, 23.Jänner~ MARIA TREU-FEST

9 - 10 Uhr: Gebetsstunde in der Schmerzenskapelle
19 Uhr~ feie~liche~A22~dmess~ mit Predigt

Samstag, 24.Jänner, 18.30 Uhr: Abendandacht
19 Uhr ~ Yl?rabenlLmesse~·anschl.~hl..: Na.c,ht.9.§lQ..,et

Sonntag, 25.Jänner: 3.S0NNTAG IM JAHRESKREIS
L 1: Jes B,23b-9,3; L 2~ 1 Kor 1,10-13.17; Ev: Mt 4,12-23

Hl.Messen an Sonntagen: 7.30, 9.30 (Pfarrmesse), 11.30 und 19 Uhr
an Wochentagen~ 6, 8 und 19 Uhr

ibendandacht~ Dienstag, Donnerstag und Samstag um 18.30 Uhr
Ro senkranz~ bert: tä gli ch 30 r·H nute n vor dem Abe ndgotte sdienst

VER(ill..S.TALTUNGEl'LL pFARRGRUPPEN
.ti9nda..F...2.~.Lt.§.-uocLJ?aste1runde.~ jeden Oie nstag um 15 Uhr im kL,Gruppen raum
!Libelrunde: rUttwoch, 21.Jänner, 10 Uhr, im kleinen Gruppenraum
Gesell~ges B_etsammens.~j~fJ.:Donnerstag, 22.Jänner, 15 Uhr, im Pfarrsaal
LeJlig r·1ariä.~jeden Donnerstag um 17.45 Uhr im kleinen Gruppenraum
BALL DE~.E1ßB1~TE~~ Donnerstag, 22.Jänner, 20 Uhr (siehe Rückseite!)
KATHOLISCHE FRAUENBEWEGUNG:-=--- - -- .~~,.~.....,.

Eigentümer, Herausgeber, .Vervielfältiger: Pfarre Maria Treu, 1080 Wien,
Piaristeng.43, Tel. 42 04 25. Zusammenstellung~ E.Schenk, Tel. 43 17 875



DEN HIMMEL KAUFEN?
Mit Geld können wir ein Bett kaufen~ aber nicht den Schlaf;

Bücher kaufen, aber nicht den Geist!
Mit Geld können .~ir Speisen kaufen1 aber nicht den Appetit;

Schmuck kaufen, aber nicht Sympathie!
Mit Geld können wir ein Haus kaufen, aber nicht ein Daheim;

Medizin kaufen, aber nicht die Gesundheit!
Mit Geld können wir Luxus kaufen, aber nicht Freude;

Vergnügen kaufen, aber nicht Glück!
Mit Geld können wir eine Kirche kaufen, aber nicht den Himmel;

ein KBuzifix, aber nicht den Erlöser!
MIT GELD K~NNEN WIR MEHR HABEN,
ABER MIT LIEBE KUNNEN WIR MEHR SEIN!

B ALL DER PIAR~
Donnerstag, den 22.Jänner 1987~ in den Sälen des Palais Auersperg,
Saaleinlaß 19.30 Uhr Feierliche Eröffnung~ 20 Uhr Ende~ 3 Uhr
Für Unterhaltung sorgen: _~estsaal Tanzorchester Wolfgang Ortner

Roter Salon VIENNA Combo
Abendkleidung Uniform Tracht

Kartenvorverkauf und Tischreservierung: Pfarrkanzlei Maria Treu
Piaristengasse 43, Tel. 42 04 25

Zwei BILDUNGSANG~~~ll der KFB Wien/Stadt:
SEMINAR "VOLLWERTKOST ZUM KENNENLERNEN"

Termine: Mittwoch, 18.Febr., 25.Febr., 4.Mär2 und
Donnerstag, 12.M~üz1 jeweils 18.30 '- 21 Uhr

Ort~ Kath.Akademikerverband, 1090 Wien, Währingerstr.2-4
Mezzanin links

Leitung: Frau Doris ANDERKA, Frau Renate MALLI
Kursbeitrag: S 300.-- Dnd Kosten für die L~bensmittel .
Zur Auswahl stehen~ Aufstriche, Torten und Kuchen, Süßes ohne

Zuc~er, Suppen, Aufläufe, Getreidegerichte, Vollwertmenus
~eldun.9 bis spätestens 9.Februar: Kath.Frauehbewegung .

z.H.Frau Van den Nest, Stephansplatz 6/V/24, 1010 Wien
Tel. 51. 55 2/339 Die nst a9 9 - 11 U hr .

VORTRAG UNO DISKUSSION nUMGANG MIT DEPRESSIVEN"
Samst~g, 14.F~btuar, 14.1~ - 18 Uhr .
Ort: Wien 1., Stephansplatz 6/I/V Saal Tür 5
Referent~ Dr.GÜnther PERNHAUPT
Anmeldungen~ KFB Wien Stadt, Tel. 51 552/343 und 344 DW
Regiebeitrag für Mitgl. der KFB S 80,- Nichtmftgl.S 100,-

Brauner Stutzflügel Marke Mathias Souczek, Wiener Mechanik, preisgünstig
abzugeben. Zustellung für Wien kostenlos. Tel. 42 08 642.---------------~-~.

.



M A R I A T R E U W 0 c h e n s pie gel
Woche: 25. Jänner - 1. Februar 1987

PFARRKALENDER: Sonntag, 25.Jänner: 3.S0NNTAG IM JAHRESKREIS
L 1: Jes 8,23b-9,3; L 2: 1 Kor 1,10-13.17; Ev: Mt 4,12-23
16 Uhr: Gebetsstunde der Piaristen in St.Thekla

Nr.4/87

Donnerstag, 29.Jänner, 6.30 Uhr: .Laude_s_
Freitag, 30.Jänner, 9 - 10 Uhr: Gebetsstunde in der Schmerzenskapelle

19 Uhr: Messe~rur-are-V-erstorbenen des Monats
Samstag, 31.Jänner, 18.30 Uhr: Abendandacht

19 Uhr: Vorabendmesse, anschl.Kirchl.Nachtgebet (Komplet)
Sonntag, 1.Februar: 4.S0NNTAG IM JAHRESKREIS

L 1: Zef 2,3; 3,12-13; L 2: 1 Kor 1,26-31; Ev: Mt 5,1-12a
Hl.Mes.~en.an Sonntagen: 7.30, 9.30 (Pfarrmesse ), 11.30 und 19 Uhr

an Wochentagen: 6, 8 und 19 Uhr
Abendandacht: Dienstag, Donnerstag und Samstag um 18.30 Uhr
Rosenkranzgebet: täglich 30 Minuten vor dem Abendgottesdienst

VERANSTALTUNGEN / PFARRGRUPPEN
Erwachsenenkatechismus - 2.Abend: Montag, 26.Jänner, pünktlich um 20 Uhr im Pfarrsaal.

"Das Credo des AT - Dtn 26,5-10; das Credo des NT - 1 Kor 15,1-7"
Leitung: P.Thaler

Handarbei ts- und Bastelr.unde: jeden Dienstag um 15 Uhr im kleinen Gruppenraum
Geselliges Beisammensei~~ Donnerstag, 29.Jänner, 15 Uhr, im Pfarr saal
Legio Mariä: jeden Donnerstag um 17.45 Uhr im kleinen Gruppenraum
KATHOLISCHE MÄNNERBEWEGUNG:

Dekanats-Arbeitstagu~ für Männer in der Pfarre Breitenfeld: Sonntag, 25.Jänner,
8 - 12 Uhr (8 Uhr hl.Messe in der Breitenfelder-Kirche)
P.Dr.Alois Riedlsperger SJ: "Kirche und Politik"

KATHOLISCHE FRAUENBEWEGUNG:
Weltgebetstags-Vorbereitungstreffen: Mittwoch, 28.Jänner, 9 Uhr, im Pfarrsaal.

Die KFB bittet alle Frauen, die am Weltgebetstags-Gottesdienst am 6.März,
9 Uhr, teilnehmen möchten, zu diesem Vorbereitungstreffen zu kommen. Es wäre
schön, wenn Sie sich die Gottesdienstordnung bis dahin durchlesen könnten,
damit wir auch Ihre Vorschläge zur Gestaltung des Gottesdienstes, für den
diesmal unsere Pfarre verantwortlich ist, verwenden können.
Dem Bibeltext "Einladung zum großen Festmahl" entsprechend, feiern wir ein
Fest. Wenn möglich wollen wir "aufspielen". Vielleicht spielen Sie ein
Instrument, das Sie mitbringen könnten?

Gymnastik: jeden Dienstag um 19 Uhr im Turnsaal der Piaristen-Volksschule
Kleinkinderbetreuung: jeden Donnerstag 8 - 12 Uhr im großen Gruppenraum
Mutter-Kind-Turnen: jeden Donnerstag 17 - 18 Uhr im Turnsaal der Piaristen-VS

Vor s c hau :
Montag, 2.Febr.: FEST DER DARSTELLUNG DES HERRN. 19 Uhr: Kerzenweihe auf dem Gang vor

der Pfarrkanzlei, anschl.Lichterprozession in die Kirche und Meßfeier.
Dienstag, 3.Febr., 18 Uhr: Hildegardkreis im Pfarr saal
Mittwoch, 4.Febr., 10 Uhr: Bibelrunde im kleinen Gruppenraum
Donnerstag, 5.Febr., 19.30 - 20.30 Uhr: Beten um geistliche Berufe
Die Schönstattbewegung Österreichs veranstaltet vom 2. bis 8.August ein EHESEMINAR für
Brautleute unter der Leitung von P.Tilmann Beller in Schönstatt am Kahlenberg, 1190 Wien,
Sulzwiese. Nähere Auskunft in der Pfarrkanzlei oder direkt bei Familie Tür, Tel.02635/

37 623
Eigentümer, Herausgeber, Vervielfältiger: Pfarre Maria Treu, 1080 Wien, Piaristeng.43,
Tel. 42 04 25. Zusammenstellung: E.Schenk, Tel. 43 17 875



B[K[H!~q D~ ~en~ch von heule i~i inte~e~~i~i an [niwicklung, die BiRe1
an. Bek.eiinun q, Daß-ei geht ~ie /-Ü~ un.sen. modennes [mp/-inden .seh».
unpädagogi~ch uon: Sie ~tellt ~ich keine p-6ycholog~chen P~oileme,
~ie i~t wenig inte~e~~ie~t an Zwi~chen~tu/-en und ~gängen ~li-
giö~en oden. ~iit1ichen VeAjw1Len~. Sie kon00nli~t un.s Vie1meM
vom ~~ten ti~ zum letzten Buch ~(~lich mit den äuße~~ten
Da~ein~gegen~ätzen: Leten und 70d, Heil und Unheil, Seligkeit und
Ve~o~enheit - und ent~p~echend mit ungleichen B~ü~paa~n wie
Kain und ARe1, [~au Wld )akoi, Saul und David, dem linken und dem
aecrd.en. Sciiäche«, ~ oi -6ie un.s nicht am Ende ß-e~-6~ kennt ah
W-UL un-s ~eft-6t?

Den.Hang, a11e~ ß-eim aLten zu la~~en, geht im ~en~chen -60 tie/-,
daß eine Erd.ache.cduriq, die qnund.Eeqende. Veaäruienunqen. ß-einha1Let,
von ihm nun. zu eruoa/d.eri i~t, wenn en. ieg~i/-i, daß in den kuascen
'1U-6t, die en zu 1eien hat, da.s Letzte au/- dem Spie1 -6Leht und.
daß ~ ~ich eni~cheiden muß.

AM SONNTAG
••

22. MARZ 1987

WAS DER PFARRGEMEINDERAT NICHT IST:

Der Pfarrgemeinderat ist kein Honoratiorenclub, in dem ehrwürdige (und ehrsüchtige) Männer
und Frauen vom hohen Thron auf das Treiben des niederen Volkes schauen.
Er ist ein Arbeitsgremium, das den Pfarrer berät, das Entscheidungen trifft, in dem
Initiative groß geschrieben und die Bereitschaft zu mühsel iger Kleinarbeit unbedingt
verlangt wird.

Der Pfarrgemeinderat ist kein Verein, dem man beitritt und dessen Mitgliedschaft man durch
Beiträge erwirbt. Er ist die Vertretung der Gesamtgemeinde. Zugang zu ihm erwirbt man
sich durch das Vertrauen der Wähler, also der ganzen Gemeinde.

Der Pfarrgemeinderat ist kein Geheimrat, in dem hinter verschlossenen Türen das Wohl und
Wehe der Pfarrei ausgemauschelt wird.
Der Pfarrgemeinderat arbeitet für die Gemeinde, für Sie alle. Was im Pfarrgemeinderat
beraten und beschlossen wird, geht Sie an.

Der Pfarrgemeinderat ist keine Debattierrunde, sozusagen das Kaffeekränzchen der G'schaf t l-
huber, bei dem viel geschwätzt, aber nichts getan wird.
Selbstverständl ich muß, was alle angeht, gut überlegt und unter Achtung aller Meinungen
diskutiert werden. Aber Ziel ist das verantwortliche Handeln. Für alle.

Der Pfarrgemeinderat ist keine Versammlung von Kopfnickern, von Pfarrers L iebl ingen, die
Ja und Amen sagen. Ein guter Pfarrgemeinderat soll kritisch sein. Er muß auch Nein
sagen können und Einwände formulieren, wenn es notwendig ist. Zivilcourage und Toleranz
sind unerläßI ich. Nur so kann der Pfarrgemeinderat eine Einrichtung werden, in der
pfarrliche Konflikte offen und sachgerecht ausgetragen und gelöst werden.



M A R I A Nr.5/87T R E U W 0 c h e n s pie gel
Woche~ 1. - 80Februar 1987

PFARRKALENDER~ Sonntag~. 1 .Febr. ~ I+.SONNTAG IM JAHRESKREIS
L 1: Zef 2,3; 3,12-13; L 2: 1 Kor 1,26-31; Ev: Mt 5,1-12a
SAMM~LÜB .DAS KI..BJHENDJI,~H!

Montag, 2.Febr.: FEST DARSTELLUNG DES HERRN
19 Uhr: Kerzenweihe auf dem Gang vor der Pfarrkanzlei,

anschl.-Tic~Erozessi0r:2 und Meßfeier
Donnerstag, 5.Febr., 6.30 Uhr: Laudes

19.30 - 20.30 Un-i:~Be~ __uf!lgeJ-..§jlicheBerufe
(die Abendandacht enfällt!)

Freitag, 6.Febr., 9 - 10 Uhr: ~~stunde in der Schmerzenskapelle
Samstag, 7.Febr., 18.30 Yhr: Abendaodacht

19 Uhr: ~a~~ndme~sE, anschl.KircQL~achtgebet
Sonntag, 8.Febr.: 5.S0NNTAG IM JAHRESKREIS

L 1 : Je s 58, 7-1 0; L 2~ 1 Kor 2,1-5 ; Ev t Mt 5, 13-1 6
Hl.Messen an Sonntagen: 7.30, 9.30 (Pfarrmesse), 11.30 und 19 Uhr

~ an Wochentagen: 6, 8 und 19 Uhr
-Eend?~~hi: diese Woche nur Dienstag und Samstag um 18.30 Uhr
~nkranzgebe~: täglich 30 Minuten vor dem Abendgottesdienst

VERA~JSTAll~~E N / PF ARRGRUPPEN:
Handarbetts- und Baste}~unde: jeden Dienstag um 15 Uhr im kl.Gruppenraum
Bibelrunde: Mittwoch, 4.Febr., 10 Uhr, im kleinen Gruppenraum

"Ihr seid das Salz der Erde ••• Ihr seid das Licht der Welt"
Mt 5,13-=16

Le g.io Mariä ~ jeden Donne rstag um 17.45 Uhr im klei nen Gruppe nraurn

rALBTAGSAUSFLU,G NACH UN_G.ARN!SOPRm~ am 25.März, 13 Uhr Abfahrt vom Kirchen-
platz~ gültiger Reisepaß ist erforderlich!

Den' Aufe~thalt in Sopron (ca. 15-20 Uhr) können Sie zum Einkaufen, zum
F~iseurbesuch etc. verwenden. Gleichzeitig wird ein einheimischer Stadt-
führer für uns bereitstehen, um Kunstinteressierten weitere Einzelheiten
von Sopron zu erklären.
Preis: S 110,-- (Anmeldungen für Abendessen werden entgegengenommen)
Anmeldung in der Pfarrkanzlei. Dr.Herbert Limberger
Vor s c h ~--kL..:
Montag, 9.Febr., 20 Uhr oünktlich: Erwachsenenkatechismus - 3.Abend:

"GOTT DER VATER'"der""ATim-äc-htige,der Vater Jesu
Christi!! im Speisesaal des Kollegiums, Eingang wie
zur Pfarrkanzlei, 1.Stock. ,

Donnerstag, 12.Febr., 15 Uhr: SENIOREN-FASCHING in den Pfarräumen.
Eintritt=rrei, Tombola, Überraschungen.

Sonntag, 15.Febr., 9.30 Uhr: Familienmesse, a~schl.Pfarrcaf~ im Pfarrsaal
mitHDiItte'Welt-Stand -

Montag, 16.Febr., 19.30 Uhr: Männ'err'unde-imklein'en Gruppenraum
Dienstag, 17.Febr., 19 Uhr: Frauenme~;anschl.~ne Frauengruppe
Eigentümer, Herausgeber, Vervielfältiger: Pfarre Maria Treu, 1080 Wien,
Piaristeng.43, Tel. 42 04 25. Zusammenstellung: E.Schenk, Tel. 43 17 875



Se Li q , sagt Jesus~ si rid ,
die geduldig sind und warten können.
Sie werden auf dieser Erde zu Hause sein.
Sie werden Grund unter den Füßen haben
und wissen~ wohin sie gehören.
Die Einfachen. Die Demütigen.
Die auf Gewalt verzichten.
Denn wirklich aufrecht steht nur,
wer sich vor dem beugt~
der größer ist als er.
Denn nur er drückt die Wahrheit aus
mit seiner aufrechten Gestalt.
Der Unfreie bückt sich vor jedem Schreihals~
Wer sich bückt~ tut es aus An~st.
Wer sich beugt, tut es aus Ehrfurcht.
Man bückt sich vor dem Bösen
und beugt sich vor dem Guten.
Frei ist, wer tut~
was ihm von Gott aufgetragen ist.
Die Wahrheit macht euch frei, sagt Jesus.
Freiheit aber macht überlegen.
Und wenn es nicht ohne Kampf geht,
dann versteht der am besten zu kämpfen,
der seinen Gegner gewinnt,
nicht der ihn vernichtet.
Seinen Gegner gewinnt der Geduldige,
der wehrlos Gütige.
Ein Eisberg ist durch die warme Strömung
im Meer stärker bedroht
als das Meer durch den Eisberg.
Kümmere dich um die Menschen~
die dich brauchen~
und habe keine Feindbilder.
Wer überall nur Feinde sieht, liebt nicht.
Wer einen Schlüssel hat~
der Türen öffnet,
braucht nicht durch die Wand zu gehen. Jörg Zink

pFARRWALLFAHRT NACH ASSJ1L~~O~TO - RAVEN~~
Samstag 25.April bis Samstag 2.Mai 1987
Leitung und geistliche Betreuung~ Pfarrer P.Kurt Pfundner
Reiseleitung~ Dr.Herbert Limberger
Preis~ S 4.950,-- 400,-- Aufzahlung Vollpension in Assisi (4 Essen)

250~-- Ausflug nach Umbrien
900~-- Einbettzimmer-Zuschlag

Leistungen: Fahrt mit Autobus~ Unterbringung in guten Hotels mit D~sche/WC,
Halbpension (in Assisi gegen Aufzahlung auch VOllpension),
geistliche Betreuung und Reiseleitung.

Bitte melden Sie sich bald an (Anzahlung S 1000,--, Rest gegin Ende März)$
Sie erleichtern uns damit die Organisation. Der kalkulierte Preis geht
von 30 - 40 Teilnehmern aus.
Genaue Prospekte liegen in der Kirche und in der Pfarrkanzlei auf.
Vor_bere itUCl.9.~abend ~ Di en stag, 24.Februar, Pfarr saal r~aria Tre u, 19 Uhr.

.



f1mnasti~: jeden Dienstag um 19 Uhr im Turnsaal der Piaristen-VS
Kleinkinderb~treuung: jeden Donnerstag 8-12 Uhr im großen Gruppenraum
Mutter-Kind- Turnen: entfällt~ nächste Stunde: Donnerstag, 5.März,
Zentrale Angebote in Wien 1.~ Stephansplatz 6/I/V/Saal Tür 5:

Montag, 9.2.~ 9.30-11.30 Uhr ~!ub_Jür Wi~~n (offene Selbsthilfegruppe)
15 Uhr: KFB-Mobil (Monatl.Bildungsveranstaltung) zum

Therr;'~--i'lÜmweltsündenund unsere Verantwortungll

Referentin: Mag.E.Weißwasser
Samstag, 14.2., 14.15 - 18 Uhr: Vortrag und Diskussion zum Thema:

"Umgang miJ:..J2.epressivenll, Ref. Dr.GÜnther PERNHAUPT
Anmeldung: Tel. 51 552/343 und 344 DW

MÜTTERSEMINAR 11: Auf Wunsch der Teilnehmerinnen findet in diesem Semester
an acht Donne rstag-Vormi ttage n 9 jeweil s 9-11 Uhr, ein bl1J RJlLURSI;MljJjill
statt, das FrauDr.Madlen Windisch-Graetz leiten wird •.
Beginn: 5.März, 9 Uhr, im kleinen Gruppenraum.
Kursbeitrag1Für Mitglieder der KFB und KFÖ S 200,--, sonst S 300,--
Kinderbetreuung gratis bei Tante Linde. Auskunft und Anmeldung ab sofort
m5g1ich bei Fr.Elfriede Ribisch, Tel. 43 19 134. Wir würden uns auch
über neue Teilnehmerinnen freuen!

.
M A R I A T R E U W 0 c h e n s pie gel Nr.6/8?

Woche: 8. - 15.Februar 1987
PFARRKALENDER: Sonntag, 8.Febr.: 5.S0NNTAGIM JAHRESKREIS

L 1: Jes 58,7-10; l 2: 1 Kor 2,1-5; Ev: Mt 5,13-16
Donnerstag, 12.Febr., 6.30 Uhr: Laudes
Freitag, 13.Febr., 9 - 10 Uhr: Ge.betsstunde in der Schmerzenskapelle
Samstag, 14.Febr., 18.30 Uhr: Abendandacht

19 Uhr: ~ei'id-=;nesse, anschl.l<irchl. ~Jachtgebet
Sonntag, 15.Febr.: 6.SONNTAG IM JAHRESKREIS

l 1: Sir 15,15-20; L 2: 1 Kor 2,6-10; Ev: Mt 5,17-37
9.30 Uhr: Familienmesse~ anschl.Pfarrcaf~ im Pfarrsaal (ge-

st aItet vonde r Bi bel rundeT mrt Drij:.Je-'Welt-S_tand
~.~~~~ an Sonntagen: 7.30, 9.30 (Pfarrmesse), 11.30 und 19 Uhr

ßn Wochentagen~ 6~ 8 und 19 Uhr
pbendandach~: Dienstag, Donnerstag und Samstag um 18.30 Uhr
RosenkLqDzgebe~: täglich 30 Minuten vor dem Abendgottesdienst

V~RANSTAL TUNGEN / jJFARRGRUPPEN:
.wachsenenkatechi~~ - 3.Abend: Montag, 9.Febr., pünktl. um 20 Uhr im

Speisesaal des Kollegiums, Eingang wie zur Pfarrkanzlei."Gott der Vater"
Handarbeits- und Ba~elr~Qge: jeden Dienstag um 15 Uhr im kl.Gruppenraum
Senio~~faschin~: Donnerstag, 12.Febr., 15 Uhr in den Pfarräumen. Eintritt

frei, Tombola~ Überraschungen.
Legio Mariä: wegen des Seniorenfaschings in dieser Woche am Freitag,

- 13.Febr., 17.45 Uhr im kleinen Gruppenraum.
KATHOLISCHE FRAUENBEWEGUNG:.

HALBTAGSAUSFLUG NACH UNQ..8RNj SOPRO~J am 25.März, 13 Uhr Abfahrt vom
Kirchenplatz, gültiger Reisepaß ist erforderlich!

Den Aufenthalt in Sopron (ca. 15-20 Uhr) können Sie zum Einkaufen, zum
Friseurbesuch etc. verwenden. Gleichzeitig wird ein einheimischer Stadt-
führer für uns bereitstehen, um Kunstinteressierten weiiere Einz~lheiten
von Sopron zu erklären. Preis: S 110,-- (Anmeldungen für Abendessen werden
entgegengenommen). Anmeldung in der Pfarrkanzlei. Dr.H.Limberger
Eigentümer Herausgeber, Vervielfältiger~ Pfarre Maria Treu, 1080 Wien,
Piaristeng:43, Tel. 42 04 25. Zusammenstellung~ E.Schenk, Tel. 43 17 875



Englischer Text von
Lais Rensberger

WER, ICH?
Und der Herr sagt: Geh!
Und ich sagte: Wer? ich?
Und er sagte: Ja, Du.
Und ich sagte:

Aber, ich bin noch nicht fertig
und es kommt noch Besuch
und ich kann die Kindet nicht allein lassen
und Du weißt, es gibt niemanden, der mich
ersetzen könnte.

Und Er sagte; Du Ubertreibst.
Wie~er sagte der Herr: Geh!
Und ich sagte: Aber ich möchte nicht.
Und Er sagte: Ich habe Dich nicht gefragt, ob Du möchtest.
Und ich sagte:

Höre~ ich z~hle nicht zu den Leuten, die sich in
Kontroversen verwickeln lassen.
Im Ubrigen: Meine Familie möchte es nicht.
Und'was werden die N8chbarn denken?

Und Er ~agte: Unsih~.
Und zum dritten Mal saot& der Herr: Geh!
Und ich sagte: Muß ich1
Und er sagte: Liebs~ Du mich?
Und ich sagte:

Sieh, i~h habe Angst.
Die Leute werden mich hassen,
und sie werden mich in StUcke reißen,
und ich kann nicht alles selbst Ubernehmen.

Und er sagte~ Wo glaubst Du, werde ich sein?
Und der Herr sagte: Geh!
Und ich seufzte:

Hier bin ich, sende, mich.

Studentin. mit kfm.Ausbildung sucht Job fUr ca. 3 Stunden täglith.
Anrufe erbeten Te L, . 43 41 61( Schönborngasse 14).

Vor sc hau :
Montag, 16.Febr., 19.30 Uhr: Männerrunde im kleinen Gruppenraum.

Dr.Ralrler Herkenrath: "Forfschrittlich -
konservativ - traditionalistisch?"

Dienstag, 17.Febrq 19 Uhr: Frauenmesse
20 Uhr~ TIff8~~8~ngruppe im Pfarrsaal.

'11100Jahre 1lJeltgebetstag" - "40 Jahre KFBtl -
Konsequenzen fUr Maria Treu?

Mittwoch, 18.Febr., 10 Uhr: ÖkJ:.I.!I!~YLscbeBiJ?_eILuo~g~(Der Prophet Amos)
Donnerstag, 19.Febr., 15 Uhr: ~~~~§se, anschl.~nio~~Jl~ im Kollegium
Freitag, 20Jebr.: GEBETSTAG DER PFARRGEr/1EINDE-ß~IJ.9_~tu~~~t:1d~ bis 22 Uhr.
r,10ntag,23.Febr., '20 Uhr:' ~ch$~n~n~~§..t§.EJlJs_f!1u2im Pfar:rsaal
Dienstag, 24.Febr., 19 Uhr : VOE.,..bereitungsabendf~r_die Pfar~fah:sj; nac~.

Assisi (Prospekte liegen in der Kirche auf}.



M A R I A T R E U W 0 c h e n s pie gel
Woche: 15. - 22.Februar 1987

Nr.7/87

2FARRKALENDER: Sonntag, 15.Febr.: 6.S0NNTAG IM JAHRESKREIS
L 1: Sir 15,15-20; L 2: 1 Kor 2?6-10; Ev: Mt 5,17-37
9.30 Uhr: Familienmes~e~ .anschl.Pfarrcaf~ im Pfarrsaal

(gestaltet von der 8ibelrunde) mit Dritte Welt-St~22
Dienstag, 17.Febr., 19 Uhr: Fra~nme~
Donnerstag, 19.Febr., 6.30 Uhr: Laudes

. 15 Uhr: §~niorenm~ss~ in der Kapelle
Freitag, 20.Febr.: GEBETSTAG DER PFARRGEMEINDE

9 - 10 Uhr: Gebetsstunne iG der Schmerzenskapelle
nach der Abe-ncr;:n8sse bi5-22 Uhr: 3b'§D_~betsstund§ll

Samstag, 21.Febr., 18.30 Uhr: Abendandacht
19 Uhr: ~9r~~~? anschlo~irchJ~Nachtgeb~

Sonntag, 22.Febr.: 7.S0NNTAG IM JAHRESKREIS
L 1: Lev 19,1-2~17-18~ L 2: 1 Kor 3~16-·23; Ev: Mt 5,38-49

Hl.Messen an Sonntagen: 7.30, 9030 (Pfarrmesse), 11.30 und 19 Uhr
an Wochentagen: 6, 8 und 19 Uhr

.Abendandacht: Dienstag, Donnerstag und Samstag um 18~30 Uhr
ßpsenkranzgebet: täglich 30 Minuten vor dem Abendgott~sdienst

~..ßNS.l8LrUNGEN / PF riRRGRQPPE.bJ.
Handarbeits- und B...§..Uel:I?..!;l,D..st§!) jeden Dienstag um 15 Uhr im kLs Gr-uppenraurn

Ökumenische Bibelru~: Mittwoch, 18..,Febr.,10 .- ca , 12 Uhr. Die evanqeLi>-
sehe Jheologin Charlotte DANTINE spricht über den
Propheten Amos, im besöhderen Am 5,14-25~

Senior~club: Donnerstag, 19oFebr*, 15 Uhr: Hl~Messe, anschließend um
15.45 Uhr: lL~niorenc.:lubim 1.Stock des Kollegiums

Legio Mariä: jeden Donnerstag um 17.45 Uhr im kleinen Grupp~nraum
Jugendmesse: Freitag, 20.Febr., 19.30 uhi, im Ministrantenheim
lS,ATHOL!SCHE MÄNNSBBEWEGUNG:

Männerrunde: Montag, 16.Febr&, 19,,30 Uhr im kleinen Gruppenraum.
Or.R.Herkentath: "Fortschrittlich - konservativ - traditionali~

stisch"/KATHOlISCHE FRAU!]B~W~~NG:
Frauenmesse: Dienstag, 17.Febr., 19 Uhr~

. I . .Gff~ne Frauengruppe: Dienstag? 17oFebro? 20 Uhr, im Pf2rrs~~1.
1!100 Janre Weltgebetstagll - rt40 Jahre KFB" -

Konsequenzen für Maria Treu?
G"ymnastik: jeden Dienstag um 19 Uhr im Turnsaal der Piaristen-VS
Kleinkinderbetreuung: jeden Donnerstag 8-1 2 Uhr im großen Gruppenra~m
Mutter~Lnd=Turnen: entfällt? nächste Stunde: Donnerstag, 5.März.

MÜTTERSEMINAR 11: Auf Wunsch der Teilflehmerinnen findet in diesem Semester
- an acht Do--;;nerstag-Vormittagen, jeweils 9--11 Uh r , einLITERATURSEMHJII.,ß.

stat t, das Frau Dr. Madl en Wi ndi sch-G raet z :ei t err wird,
Beginn: 5.Märh 9 Uhr, im kleinen Gruppen~aum.
Kursbeitrag für Mitglieder der KFB und KFO S 200,--, sOfi~t S 300,--
Kinderbetreuung gratis bei Tante Linde. Auskunft und Anmeldung ab sofort
möglich bei Fr.Elfriede Ribisch, Tel. 43 19 134" Wir würden uns auch
über neue Teilnehmerinnen freuen!

Eigentümer, Herausgeber, Vervielfältiger: Pfa~reMari~ Treu', 1080 Wien~
Piaristeng.43, Tel. 42 04 25. Zusammenstellung:. ~oSchenk,.T~lo 4~ 17 875



EfARRWALLFAHRT NACH ASSI$~ 7__L~B~TO __-~R~A~V~EN~NA
Samstag, 25.April, bis Samstag, 2.Mai 1987
Reiseleitung: Dr.Herbert Limberger
Leitung und geistl.Betreuung~ Pfarrer P.Kurt Pfundner
Preis: S 4.950,-- 400,-- Aufzahlung Vollpension in Assisi (4 Essen)

250,-- Ausflug nach Umbrien
900,-- Einbettzimmer-Zuschlag

Leistungen: Fahrt mit Autobus, Unterbringung in guten Hotels mit Dusche/WC,
Halbpension (in Assisi gegen Aufzahlung auch Vollpension),
geistliche Betreuung und Reiseleitung.

Bitte melden Sie sich bald an (Anzahlung S 1000,--, Rest gegen Ende Mä~),
Sie erleichtern uns damit die Organisation. Der kalkulierte Preis geht
von 30 - 40 Teilnehmern aUs.
Genaue Prospekte liegen in der Kirche und in der Pfarrkanzlei auf.
Vorbereitungsa~: Dienstag, 24.Februar, Pfarrsaal Maria Treu, 19 Uhr.

o GOTT, laß mich aufstehen, WO über andere geurteilt wird,
als ob man den anderen kennte,
als ob man in der Haut des anderen stecken könnte.
o Gott, laß mich mutig sein und Worte sagen,
die aufhorchen lassen,
WO man Menschen ohne Messer tötet, sanft und leise.
o Gott, mach mich mutig.
o Gott, laß mich nicht am falschen Ort barmherzig sein.
Laß mich dort warnen,
wo man Gewinnsucht und Gottesverehrung vermischt.
Laß mich Widerstand leisten gegen alles Scheinheilige,
das sich als heilig ausgibt.
Laß mich in deinem Namen Freiheit bringen,
wo Menschen einander versklaven,
WO Menschen dich und deine Würde im Menschen verletzen.

Martin Gutl "Ich wollte schon immer mit dir reden"

HAL~TAGSAUSFLUG N~C~-Y=NGA~~20eB9~ am 25.März, 13 Uhr Abfahrt vom
Kirchenplatz, gültiger Reisepaß ist erforderlich!

Den Aufenthalt in Sopron (ca. 15-20 Uhr) können Sie zum Einkaufen, zum
Friseurbesuch etc. verwenden. Gleichzeitig wird ein einheimischer Stadt-
führer für uns bereitstehen, um Kunstinteressierten weitere Einzelheiten
von Sopron zu erklären. Preis: S 110,-- (Anmeldungen für Abendessen werden
entgegengenommen). Anmeldung in der Pfarrkanzlei. Dr.H.Limberger

Vor s c hau :
Montag, 23.Febr., 20 Uhr: IEwachsenenkatechismu2 im Pfarrsaal
Dienstag, 24.Febr., 19 .Uhr : Vorbereitu.n9..sabendder Wallfahrt nach Assi",i
Freitag, 27.Febr., 19 Uhr: ~e f~_ die Ve~storbe~e~ des Monat~
Freitag, 6.März, 9 Uhr: "12.9_.J"ahreWel-fgebetsta.9fl - Gottesdienst im

Cursilloze ntrum Benno gasse 21
Montag, 9.März, 19 Uhr: Abend des Gebets der Männer von Wien in der Kirche

MarTa am Gestä"de-:TFiema: "Lieb-e zur Kirchen
Dienstag, 10.März, 16 - 21 Uhr: E-a~9~sinnung der Frauen mit P.Pius

Theologiestudent sucht dringend Untermietzimmer.
Anrufe erbeten Tel. 42 04 25

•
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PFARRKALENDER~ Sonntag, 22.Febr. ~ 7.S0NNTAG IM JAHRESKREIS
L 1~ Lev 19,1-2.17-18~ L 2: 1 Kor 3,16-23; Ev: Mt 5,38-48

Donnerstag, 26.Febr., 6.30 Uhr: Laude§.
Freitag? 27.Febr., 9 - 10 Uhr: Gebetsstunde in der Schmerzenskapelle

19 U hr ~ Messe~fürd{e Verstorbenen des ~lonats~~~---=-=- --------
Samstag, 28.Febr., 18.30 Uhr: Abendandacht

19 Uhr: ~oräbendme~se, anschl.~jrchl.Nachtgeb~~
Sonntag, 1.März~ 8.S0NNTAG IM JAHRESKREIS

L 1: Jes 49?14-15; L 2: 1 Kor 4,1-5; Ev: Mt 6,24-34
Hl.Messen an Sonntagen: 7.30, 9.30 (Pfarrmesse), 11.30 und 19 Uhr

an Wochentagen: 6, 8 und 19 Uhr
Abend§~dach~: Dienstag, Donnerstag und Samstag um 18.30 Uhr
~Qkranzgeb~~: täglich 30 Minuten vor dem Abendgottesdienst

~.BNST Il.LTU~GEN ,J PF ARRGRUPPE~
~s_~hsenen~atechi~m~~ - 4.Abend: Montag, 23.Febr., 20 Uhr, im Pfarrsaal.

Go-~tJder: Allmrrä:ehtige, 'der'Vätej:"Jes'li Christi
Ha~9arbeits- und B~stel~und~: jeden Dienstag um 15 Uhr im kl.Gruppenraum
~bereitungsa~eod für die Pfarrwallfahrt nach Assisi: Dienstag, 24.Febr.,

19 Uhr, im Pfarrsaal. Leitung: Dr.H.Limberger
Geselliges Bei~.ammens~in: Donnerstag, 26.Febr.? 15 Uhr, im Pfarrsaal
Le~io Mar~ä: jeden Donnerstag um 17.45 Uhr im kleinen Gruppenraum
KATHOLISCHE FRAUENBEWEGUNG:--- . ~~--------"~"'""--'

fY~astik: jeden Dienstag um 19 Uhr im Turnsaal der Piaristen-VS
Kleinkinderb~tr~~~: jeden Donnerstag 8-12 Uhr im großen Gruppenraum
Mutter-Kind-Turnen: beginnt wiedej' am Donnerstag, 5.März.

MÜTTERSEMINAR 11: Auf Wunsch der Teilnehmerinnen findet in diesem semester
-an acht Don-nerstag-Vormittagen, jeweils 9-11 Uhr, ein LITERATURSEMINAB.

statt, das Frau Dr.Madlen Windisch-Graetz leiten wird.
Beginn: 5.März, 9 Uhr, im kleinen Gruppenraum.
Kursbeitrag für Mitglieder der KFB und KFÖ S 200,--, sonst S 300,--
Auskunft und Anmeldung bei FroElfriede Ribisch, Tel. 43 19 134. Wir
würden uns über neue Teilnehmerinnen sehr freuen!

~THOLISCHE JUNGSCHAR - MINIST~~NT~ - JUGEND:
Jun9scharf~n"g,: Mittwoch, 25.Febr., von 15 - 17 Uhr im Jugendheim
J~~~L~_f~in~: Samstag, 28.Febr., ab 19 Uhr im Jugendheim

Vor s ch a~~:
Mittwoch, 4.März: ASCHERMITTWOCH. 19 Uhr~ f~ierliche Meßfeier. Erteilung

des Aschenkreuzes nach dem Evangelium jeder Meßfeier.
Donnerstag, 5.März, 19.30 - 20.30 Uhr: Beten um geistliche B~yf~
Freitag, 6.März, 9 Uhr: "100 Jahre Weltgebetstao" - Gottesdienst im

Cursillozentrum Bennogasse 21
Montag, 9.März, 19 Uhr: Abend des Gebets der Männer von Wien in der Kirche

Mariä am Gestade. Thema: "Liebe zur Kirche"
20 Uhr: Erwachsenenkatechismus - 5.Abend

Dienstag, 10,März, 16 - 2'1'Uhr: Ei?t~j2J2!:1,-,:b..onÜnJl..sJer~lja~ueQmit P.Pius
Freitag, 13oMärz: FAMILIENFASTTAG. Einsammeln der Spenden am 15.März.
Samstag, 14., und Sonntag, 15.r~ärz: l:l~~~~.b.E. im Pfarrsaal
Eigentümer, Herausgeber, Vervielfältiger~ Pfarre Maria Treu, 1080 Wien,
Piaristeng.43, Tel. 42 04 25. Zusammenstellung: E.Schenk, Tel. 43 17 875



5 E L I G K E I T E N
fUr die, die ein bißchen Humor haben und weise werden wollen.

die Uber sich selbst lachen können,denn sie werden immer
genug Unterhaltung haben.
die einen Berg von einem MaulwurfshUgel unterscheiden können,
denn es wird ihnen eine Menge Ärger erspart bleiben.
die fähig sind, sich auszuruhen und zu schlafen, ohne dafUr
Entschuldigungen zu suchen, denn sie werden weise werden.
die schweigen und zuhören können, denn sie werden dabei
Neues lernen,
die intelligent genug sind~ um sich selbst nicht zu ernst
zu nehmen, denn sie werden von ihrer Umgebung geschätzt werdeno
die aufmerksam sind fUr den Anruf der anderen, ohne sich jedoch
fUr unersetzlich zu halten, denn sie werden Freude säen.
ihr, wenn ihr es versteht, die kleinen Dinge ernst und die
ernsten Dinge ruhig anzusehen, denn ihr werdet im Leben
weit kommen.

Selig seid ihr, wenn ihr lächeln könnt und kein böses Gesicht macht,
denn euer Weg wird sonnenbeschienen sein.

Selig seid ihr, wenn ihr fähig seid, das Verhalten der anderen immer
mit Wohlwollen zu interpretieren, auch wenn der Anschein
dagegen spricht, denn ihr werdet zwar für naiv gehalten werden,
aber das ist der Preis fUr die Liebeo

Selig die, die denken, bevor sie handeln und beten, bevor sie denken,
denn sie werden eine Menge Dummheiten vermeiden.

Selig seid ihr, wenn ihr schweigen und lächeln könnt, auch wenn man
euch das Wort abschneidet, euch widerspricht oder auf die
Zehen tritt, denn das Evangelium fängt an, euer Herz zu
durchuringeno

Selig seid vor allem ihr, die ihr den Herrn in all denen erkennen könnt,
die euch begegnen, denn ihr werdet das wahre Licht und die
wahre Weisheit besitzen.

Selig die,

Selig die,

Selig die,

Selig die,

Selig die,

Selig die,

Selig seid

(Petites soeurs de J~susJ
Nouvelles des fraternites)

YRL AU BSF AHRT NA.ff1HA1J:gNG _L~_..l)ROL.
15 Tage Halbpension 5 3000,--
Näheres in der Pfarrkanzlei bei Hrn.Biba, Mo - Fr. 9 - 11 Uhr •
.Hill:- BT AG ~~SF.!J.L~_.NA~.tL..Id.NGILR~ L5ilE RO ~. am rutturo ch , 25. Mä rz , Abf ah rt 13 Uhr

vom Kirchenplatz, gültiger Reisepaß erforderlich. Preis~ 5 110,--
Anmeldung (auch fUr ev. Abendessen) in der Pfarrkanzlei.

pFARRWALLFAHRT NACH A~~SLQ_- RAVENNA
Samstag, 25.April, bis Samstag, 20Mai 1987. Preis 5 4.950,--
Genaue Prospekte liegen in der Kirche und in der Pfarrkanzlei auf.
Bitte melden Sie sich bald an (Anzahlung S 1000,--, Rest gegen Ende März),
Sie erleichtern uns damit die Organisation. Der kalkulierte Preis geht
von 30 - 40 Teilnehmern auso


